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VORWORT


70 Frauen, zwischen 22 und 90 Jahren alt - Studentin, Berufstätige, Rentnerinnen, Kommunalpolitikerinnen, Mütter und Großmütter - alles mit und aus Leidenschaft, eint - teilweise seit 40 Jahren - eine besondere Vereinigung: die Frauen-Union Eichenau. Wir treffen uns mindestens einmal im Monat zum Jour Fix. Da wird aktuelles aus der Politik diskutiert, Veranstaltungen geplant und durchgeführt, Vorträgen von interessanten Referentinnen gelauscht. Ob der Weiberfasching organisiert, ob im Seniorenheim ein Maifest oder Nikolaustag mitgestaltet wird, die Osterkrone geschmückt wird oder jede für einen Flohmarkt für einen guten Zweck Schätze spendet, das WIR, die Gemeinschaft zählt.


In Freude und in Trauer, in allen Lebenslagen sind alle füreinander da.


Dann taucht plötzlich dieses Covid-19 Virus auf, zunächst in der Ferne und dann immer näher. Was passiert da mit uns? Auf einmal ganz allein, oder mit der Kernfamilie, isoliert vom vertrauten Umfeld. Alle geplanten Aktionen, Treffen und Ausflüge müssen auf unbestimmte Zeit abgesagt werden. Wann können wir uns alle wiedersehen? Können wir unsere 40-Jahrfeier im Herbst planen?


Dank Digitalisierung boomen Skype, Facetime, Whats-App und andere Social Media Kanäle in den Familien. Und auch die FU’lerinnen tauschen sich über WhatsApp, Telefonate und ein Winken aus der Ferne aus.


Viele Gedanken - positiv, wie negativ - bewegen alle. Teils unausgesprochen, teils in WhatsApp, E-mails und Briefen festgehalten. Diese Gedanken von uns, den Eichenauer FU’lerinnen verdienen es, festgehalten zu werden, damit wir uns später erinnern können, wie es sich angefühlt hat, als alles anders war im Frühjahr 2020.


Christiane Koallick


1.Vorsitzende Frauen-Union Eichenau





Chronologie der Corona-Pandemie (Quelle WamS/ CSU)


11. Januar 2020


China meldet den ersten Toten


20. Januar 2020


Erste Fälle treten in USA, Japan und Thailand auf


22. Januar 2020


D. Trump erklärt, er habe alles unter Kontrolle


23. Januar 2020


China riegelt die Millionenstadt Wuhan ab


27. Januar 2020


Die erste Infektion in Deutschland wird in Bayern entdeckt


30. Januar 2020


Die WHO erklärt einen globalen Gesundheitsnotstand


14. Februar 2020


Frankreich meldet den ersten Toten in Europa


23. Februar 2020


Mehrere norditalienische Städte erlassen Ausgangssperren


26. Februar 2020


In Heinsberg zahlreiche Ansteckungen bei Karnevalssitzung


29. Februar 2020


Erste Absage einer Großveranstaltung in Deutschland


9. März 2020


Die ersten zwei Todesfälle treten in NRW auf


11. März 2020


Bundespressekonferenz von Dr. Angela Merkel


WHO stuft Corona-Infektion als globale Pandemie ein


13. März 2020


Alle Schulen in Deutschland werden bis Ostern geschlossen


15. März 2020


Innenminister Seehofer für wieder Grenzkontrollen ein


18. März 2020


Fernsehansprache unserer Bundeskanzlerin:


„Es ist ernst, nehmen Sie es auch ernst“


20. März 2020


Bayern und Saarland für Ausgangs- und Kontaktbeschränkungen ein


22. März 2020


Die übrigen Bundesländer ziehen nach


1.April 2020


Bund und Länder verlängern die Einschränkungen bis 19. April


6. April 2020


Jena führt als erste Stadt Maskenpflicht ein


15. April 2020


Die Bundesregierung vereinbart mit den Ländern die Beschränkungen bis zum 3. Mai, aber auch einen Rahmenplan für Lockerungen.


Der Bayernplan:


ab 20.4.:




	Sport/ Spaziergang mit 1 Person außerhalb des Haushalts


	Öffnung von Baumärkten und Gärtnereien


	Digitaler Hochschulbetrieb





ab 27.4.:




	Öffnung von KFZ-, Fahrrad- und Buchhandlungen


	Öffnung von Geschäften bis 800qm


	Öffnung von staatlichen Bibliotheken





ab 4.5.:


Öffnung von Friseurgeschäften


ab 6.5.:




	individuelle Kontaktbeschränkung, eine Kontaktperson


	Besuche von Verwandten der geraden Linie und Geschwistern


	Aufhebung der 800qm Grenze im Handel


	Öffnung von Spielplätzen





ab 11.5.:




	Öffnung von Bibliotheken, Zoos und Museen unter Auflagen


	Kontaktloser Einzelsport im Freien wird ermöglicht





ab 18.5:




	Präsenzunterricht im Wechsel


	Öffnung Außenbereiche von Gaststätten unter Auflagen bis 20 Uhr





ab 25.5.:




	Öffnung Innenbereiche von Gaststätten unter Auflagen bis 22 Uhr





ab 30.5.:




	Öffnung von Hotels unter Auflagen







Ansichten und Einsichten


Der Corona-Virus oder das Corona-Virus? Schon da beginnt die Unsicherheit. Sicher ist, weiblich ist es nicht. Ich möchte auch nicht behaupten, daß diese Pandemie nur männlich sein kann. Also bleibe ich sächlich, bzw. auch sachlich.


Das Virus, das uns 75 Jahre nach Kriegsende als Feind überfällt, trifft in Deutschland auf Bürger, die in einem sicheren Sozialstaat leben. Der Schutz von uns allen hat oberste Priorität. Unsere Regierungsvertreter in Berlin und unser Ministerpräsident tun alles, damit wir gut - vielleicht mit ein paar Schrammen - durch diese Pandemie kommen.


Ja - es ist schwierig für viele Arbeitnehmer und Arbeitgeber. Ja – es ist schwierig, Homeoffice und Homeschooling unter einen Hut zu bekommen. Pflegekräfte fehlen, unsere Senioren leiden unter der Isolation. Aber - wir haben ein Dach über dem Kopf, wir haben zu essen und zu trinken, sogar für Toilettenpapier ist gesorgt! Bei uns fällt niemand durchs soziale Netz.
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